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Im Rahmen der heurigen Vorderweißenba-
cher Ferienerlebnistage wurden den Kindern 
und Jugendlichen über 30 Aktivitäten ange-
boten. Für die Veranstalter ist es sehr schön 
zu sehen, dass die Kinder und Jugendlichen 
die Ferienerlebnisaktivitäten so zahlreich be-
suchen und diese Abwechslung in den Ferien 
von den Familien wertgeschätzt wird. Sei es 
bei den Feuerwehr, bei Natur-, Tonstudio- 
und Schminkerlebnissen, bei sportlichen 
und musikalischen Aktivitäten, Brot backen, 
Werkzeugkiste bauen, Basteln, Tonfiguren be-
malen bis hin zum Fotoworkshop, die Kinder 
waren mit Begeisterung dabei und hatten so 
eine erlebnisreiche Ferienzeit.

In jedem Fall gilt aber wie immer der Dank 
ganz besonders jenen Vereinen, Privatperso-
nen, Firmen und Organisationen, die einen 
Beitrag zur Durchführung der Ferienerlebnis-
tage leisten. Ob mit Ideen, Organisation und 
Zeit, mit finanzieller Unterstützung oder mit 
Sachspenden, jede Hilfe ist sehr willkommen 
und macht es dem Familienausschuss der 
Marktgemeinde möglich, viele Aktivitäten 
anbieten zu können und die zu leistenden 
Beiträge für die Familien weiterhin niedrig zu 
halten.

Beim Familienfest am Freitag, 29. August 
2025 im Rahmen der Ferienerlebnistage wur-
de nicht nur allen, die einen Beitrag zum Fe-
rienprogramm geleistet haben, gedankt, es 

wurden auch an die im Jahr 2024 geborenen 
Vorderweißenbacher Kinder Lebensbäume 
als Willkommensgeschenk der Marktgemein-
de Vorderweißenbach überreicht. Das Fest 
wurde vom VorJu Jugendorchester des Musik-
vereins Vorderweißenbach sehr schwungvoll 
musikalisch umrahmt!

Hier findest du die Bilder von den Ferienerleb-
nistagen: 

Scan me!
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Strandfest Přední Výtoň
Das diesjährige Strandfest hat zusam-
men mit dem Feuerwehrbewerb und 
der 35-Jahre Jubiläumsfeier der Part-
nerfeuerwehren Přední Výtoň, Piber-
schlag und Schönegg stattgefunden.

Es waren einige Feuerwehren zu Be-
such in Heuraffl, die den Bewerb bei 
den sommerlichen Temperaturen 
meisterten. Unter anderem hat die 
heimische Feuerwehr aus Piberschlag, 
den 5.Rang erreicht. Dazu gratulieren 
wir recht herzlich!

Die Feuerwehren feierten im Anschluss 
das 35-jährige Jubiläum der Partnerge-
meinschaft. Für Speis und Trank war 
gesorgt, es gab sehr gute tschechische, 
aber auch österreichische Spezialitä-
ten.

Der schön gelegene Strand war auch, 
wie letztes Jahr, wieder gut besucht. 
Ob zu Fuß, mit dem Rad oder mit dem 
Auto, alle haben gerne den Weg in Kauf 
genommen und verbrachten einen 
schönen, heißen Nachmittag am See.

Ärger im 
Mittelschulbereich
Vor dem Haupteingang der Mit-
telschule herrscht derzeit ein un-
zumutbarer Zustand: Flaschen, 
Zigarettenstummel, leere und zer-
schnittene Dosen liegen regelmäßig 
bei den Bänken verstreut.
Dieses Chaos verursacht nicht nur 
erheblichen Ärger, sondern auch zu-
sätzliche Reinigungskosten.
Es ist größtenteils bekannt, welche 
Jugendlichen sich regelmäßig an die-
sem Ort aufhalten.

Die Verantwortlichen der Marktge-
meinde Vorderweißenbach haben 
nichts dagegen, dass öffentliche Plät-
ze als Treffpunkte genutzt werden, 
jedoch wird erwartet, dass diese or-
dentlich verlassen werden!

20 Jahre „Galerie der jungen Künstler“
In der letzten Ausgabe des Vorder-
weißenbacher Amtsblattes hat sich 
ein Fehlerteufel eingeschlichen. An-

bei findet ihr nun das richtige Foto der 
Klasse 3A der Mittelschule Vorder-
weißenbach.
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Personalveränderungen
der Marktgemeinde Vorderweißenbach

Simon Nimmervoll hat die Lehre als Verwaltungsassistent am 01.09.2025 am Markt-
gemeindeamt begonnen.

Ana Borz arbeitet seit 01.09.2025 als Reinigungskraft (Krankenstandsvertretung) in der 
Volksschule Vorderweißenbach.

Anna Lummerstorfer hat seit 01.09.2025 die Leitung des Kindergarten Harmonie über.

Tina Perfahl unstestützt seit 01.09.2025, als Kindergartenpädagogin, das Team im Kin-
dergarten Harmonie.

Anita Spindler wechselt ab Jänner 2026 vom Kindergarten Harmonie, als pädagogische 
Assistenzkraft, in das Team vom Kindergarten Regenbogen.

Christiane Engleder ist seit 01.09.2025 aus dem Karenz zurück und arbeitet nun wieder 
im Kindergarten Harmonie.
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Geburten

Sterbefälle

Edinger Walter
Mitterbrunnwald 24
im 78. Lebensjahr

Pilsl Klara
Bernhardschlag 22
im 87. Lebensjahr

Hohner Franziska
Trefflinger Allee 8/1, Engerwitzdorf
ehem. Piberschlag 36
im 89. Lebensjahr

Anton Peter
Eltern: Feilmayr Melanie und Barth Se-
bastian, Sportplatzstraße

Magdalena
Eltern: Hehenberger Lisa-Bianca und 
Knogler Stefan, Piberschlag

On Broadway
Dinner & Musical
Samstag, 18.10.2025, 18.00 Uhr
Schmankerlwirt Lummerstorfer

Genießen Sie die größten Broadway-
Musical-Hits gepaart mit feinstem 
Menügenuss!

Alexander Gallee I Carina Hohner I 
Lisa Hofer I Maria Rank I Tänzerinnen 
von Dance Like Nobody’s Watching

Karten beim 
Schmankerlwirt & Praxis Dr. Gallee 
sowie unter 
dinnerandmusical@gmail.com
 
Eintritt inkl. 3-Gänge-Menü & Sekt-
empfang € 69,-

Silofoliensammlung
Dienstag, 07. Oktober 2025
von 13.00 – 14.30 Uhr
beim Bauhof Vorderweißenbach

Dienstag, 14. Oktober 2025
von 08.00 – 09.30 Uhr
im ASZ Oberneukirchen

b Die Folien müssen sauber, trocken, 
besenrein und frei von jeglichen 
Fremdstoffen sein.

b Netze und Schnüre können wäh-
rend des Aktionszeitraumes beim 
Bauhof Vorderweißenbach und im 
ASZ Helfenberg, sowie im Sammel-
zeitraum 3..- 15. Oktober in allen ASZ 
im Bezirk Urfahr-Umgebung abgege-
ben werden.

Verkaufe Baugrund in Brunnwald
Hanglage, € 40/m²
Bei Interesse melden unter:
Tel. 0664/99629031

Post vom Heimatbuch
Liebe Gemeindebürger!
Ein heißer Sommer liegt hinter uns. 
Damit ist jetzt nicht unbedingt die 
heißeste Jahreszeit gemeint, der astro-
nomische Sommer – nein, es geht um 
das Buch. Unser Heimatbuch. Heiße 
Arbeitsphasen hat uns dieser Sommer 
beschert: Stunden mit E-Mail-Schrei-
ben zur Abstimmung unserer Ideen 
oder zum Auftreiben passender Fotos 
(Qualität und Bildtext bzw. Quelle), der 
Kontakt zur Grafi-
kerin sollte immer 
aufrecht bleiben, 
Tage des Lesens 
und Korrigierens. 

Das Schöne daran? 
Das Werk nimmt 
Gestalt an. Es hat 
schon einen Um-
schlag, nicht nur 
ein Titelbild. Vor-
worte. Ein Inhalts-
verzeichnis. Wenn 
wir dazwischen 
Zeit haben, staunen 
wir selber, was al-
les an Interessan-
tem zusammen-
getragen worden 
ist. Wollen manche 
Kapitel auch des 
Öfteren überarbei-
tet werden: Auch 
sie werden schluss-
endlich in anspre-
chender Form Teil 
des Ganzen sein. 
Der Wald, um den 

es in Kapitel 14 geht, hat auch seine Zeit 
zum Wachsen gebraucht, und die Stra-
ßen in Kapitel 15 bedeuteten Arbeit, bis 
sie befahrbar waren. 

Nun hoffen wir, dass ihr gespannt auf 
die Präsentation des Buches wartet. 
Bis es soweit ist, kann jeder schon ein 
Exemplar reservieren (gemeinde@
vorderweissenbach.at) und damit 
zeigen, dass GEMEINDE wir ALLE sind! 

Vorderweißenbach
Heimat. Geschichte. Gegenwart.

Der Stern im Böhmerwald
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Im LAWOG-Wohnhaus Finsterbach-
weg 2/3 ist eine 2-Raumwohnung, 
62,96 m², 1. Stockwerk, Standplatz, 
Zentralheizung ab sofort beziehbar.

Im LAWOG-Wohnhaus Finsterbach-
weg 4/2 ist eine 3-Raumwohnung, 
77,69 m², Erdgeschoss, Zentralheizung 
ab sofort beziehbar.

Im LAWOG-Wohnhaus Finsterbach-
weg 4/3 ist eine 2-Raumwohnung, 
62,96 m², 1. Stockwerk, Zentralheizung 
ab sofort beziehbar.

Im  LAWOG-Wohnhaus Finsterbach-
weg 4/4 ist eine 3-Raumwohnung, 
77,69m², 1. Stock, Standplatz, Zentral-
heizung ab sofort beziehbar. 

Im  LAWOG-Wohnhaus Finsterbach-
weg 4/5 ist eine 2-Raumwohnung, 
63,02m², 2. OG, Standplatz, Zentralhei-
zung ab sofort beziehbar. 

Im LAWOG-Wohnhaus Finsterbach-
weg 4/6 ist eine 3-Raumwohnung, 
77,75 m², 2. Stockwerk, Standplatz,  
Zentralheizung ab sofort beziehbar. 

Im LAWOG-Wohnhaus Finsterbach-
weg 6/5 ist eine 2-Raumwohnung, 
62,98 m², 2. Stockwerk, Standplatz, 
Zentralheizung ab sofort beziehbar.

Im  LAWOG-Wohnhaus Finsterbach-
weg 6/6 ist eine 3-Raumwohnung, 
78,10 m², 2. Stockwerk, Standplatz,  
Zentralheizung ab sofort beziehbar.

Im LAWOG-Wohnhaus Uferstraße 
16/2 ist eine 3-Raumwohnung, 77,38 
m², 1. Stockwerk, Standplatz, Zentral-
heizung ab 01.10.2025 beziehbar.

Im LAWOG-Wohnhaus Uferstraße 
17/1 ist eine 3-Raumwohnung, 74,72 
m², Erdgeschoss, Carport, Standplatz, 
Zentralheizung ab sofort beziehbar.

Nähere Infos auf der Website bzw. 
bei der Amtsleitung, DW 11

Freie Wohnungen

Gemeindeausflug
Am 21. August fand der diesjährige Ge-
meindeausflug statt.
Wir starteten mit einer Führung durch 
die Türen- und Dachbodentreppen-
produktion der Firma Wippro. Dort 
erhielten wir interessante Einblicke in 
die Abläufe unseres ortsansässigen Be-
triebes.
Vielen Dank an die Geschäftsführung 

und das gesamte Team für die Bemü-
hungen!

Anschließend besuchten wir das Klos-
ter in Hohenfurth. Dort erfuhren wir 
Näheres über die Geschichte und die 
Hintergründe des Zisterzienserstiftes.

Gestärkt vom Mittagessen begaben wir 

uns auf eine zweistündige Schifffahrt 
von Lipno nach Horní Planá. 

Von dort wurden wir mit dem Bus der 
Fa. Liedl abgeholt und nach Vorder-
weißenbach zurückgebracht.

Mit einer gemütlichen Jause ließen wir 
den Tag ausklingen.
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Stellenangebote

Nähere Informationen und weite-
re Jobangebote findest du auf

unserer Homepage!
(www.vorderweissenbach.at)

Was machen die Jäger eigentlich so im Wald?
Warum seid ihr grün angezogen? Hast 
du schon einmal einen Wolf in echt 
gesehen? Wieso müsst ihr eigentlich 
Tiere schießen? Wieso muss ich leise 
sein, wenn ich durch den Wald gehe? 
Warum habt ihr einen Hund dabei? So 
viele gute, neugierige Kinderfragen, die 
auf Antworten warten. In der Vorder-
weißenbacher Volksschule haben sich 
Jäger und Lehrerinnen deshalb für ein 
„Schule und Jagd“-Pilotprojekt zusam-
mengetan.

Leuchtende Augen, vorsichtige Finger, 
die durch den Fuchsbalg streichen, den 
Jagdhund streicheln oder Abwurfstan-
gen untersuchen: Seit Jahren veranstal-
tet eine kleine Gruppe von Jägern der 
Gemeindejagd Vorderweißenbach IV 
(Schönegg) schon ein Ferienprogramm 
und immer wieder „Schule und Jagd“-
Ausflüge in der Gemeinde. Vergangenes 
Schuljahr hat man sich dann gemein-
sam mit der Volksschule etwas Neues 
ausgedacht. „Wir wollen – auf Anre-
gung einer unserer Jägerinnen – für die 
Kinder alters- und schulstufengerechte 
Stunden bieten, die sich optimal in den 
Lehrplan eingliedern lassen“, sind sich 
die Jäger einig: Es sollte gemeinsam mit 
den Lehrerinnen ein eigener „Schule 
und Jagd“-Lehrplan gestaltet werden. 
Ein Pilotprojekt in Oberösterreich. 
„Wir haben uns zusammengesetzt und 
überlegt, welche Inhalte in welcher 

Schulstufe am besten passen könnten, 
und haben das mit dem schulischen 
Lehrplan abgestimmt“, so Volksschul-
direktorin Petra Lummerstorfer. 

Damit entstand zum ersten Mal ein 
Programm, das für jeden Jahrgang ei-
nen anderen Fokus vorsieht. Themen 
wie die Kreisläufe der Natur, richtiges 
Verhalten im Wald, Jagdwissen sowie 
jagdliche Traditionen sind natürlich 
immer „mit dabei“. Ganz wichtig auch 
für die gezielte Bewusstseinsbildung 
und den Abbau von möglichen Vor-
urteilen: Es werden immer zu Beginn 
alle Fragen der Kinder – auf Zettel aus 
einem Hut gezogen – vollständig be-
antwortet. Durch die weiteren Inhalte, 
die gezielt aufeinander aufbauen, „wird 
Gelerntes gefestigt, und es kommt im-
mer was Neues dazu. So lernen die 
Kinder spielerisch, nachhaltig und sehr 
umfangreich“, sagt Lummerstorfer. 

Pilotprojekt: „Schule und Jagd“-
Lehrplan
Mit diesem ersten „Schule-und-Jagd“-
Programm haben die Jägerinnen und 
Jäger im vergangenen Schuljahr bereits 
Unterrichtseinheiten bzw. Ausflüge für 
alle acht Volksschulklassen (rund 130 
Kinder) veranstaltet. „Die Lehrerinnen 
waren durchwegs und ohne Ausnah-
me hellauf begeistert – und die Schü-
lerinnen und Schüler sowieso“, sagt 

Lummerstorfer. Deshalb soll jetzt das 
bestehende Programm noch verfeinert 
werden. Das gemeinsame Ziel: Die Leh-
rerinnen werden noch gezielter bei Un-
terrichtsthemen rund um Wald, Wiese 
und Tiere durch die Jägerinnen und 
Jäger mit Vorab-Materialien, Infos und 
Anschauungsmaterial unterstützt. „Wir 
sprechen uns direkt mit den Jägern 
ab – und sie machen genau dann mit 
den Kindern Schule-und-Jagd-Stunden, 
wenn relevante Themen in der jeweili-
gen Klasse im Unterricht durchgenom-
men werden.“ 

Schule und Jagd – noch mehr Aus-
baupläne 
Eine Win-Win-Win-Situation, welche 
die Jäger der Gemeinde auch noch wei-
ter ausbauen möchten: Nicht nur das 
Ferienprogramm soll neu konzipiert 
werden, damit auch die dort einge-
planten Themen eine Ergänzung zum 
bereits Gelernten in der Schule dar-
stellen. Gemeinsam mit dem Kinder-
garten will man die Jagd auch für die 
Kleinsten nahbar und greifbar machen, 
indem einmal im Jahr Jäger zu Besuch 
kommen. Denn: Bewusstseinsbildung 
zu den Zusammenhängen von Natur, 
Kulturlandschaft, Tier und Mensch, die 
vielfältig gestaltet, spielerisch ist und 
früh beginnt, fruchtet am meisten. 
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Redaktionsschluss für das  
nächste Amtsblatt: 05. Oktober 2025

 

 

In der Ruhe liegt die Kraft. 
Ein Entspannungskurs an vier Abenden 

 

 Wann:  immer dienstags ab 30. September 2025 

 Wo:  Ordination Dr. Alexander Gallee 

 Kosten:  90€ 

 Anmeldung: Elisabeth Gallee  0664/2077647 oder unter   
         07219/70097 

 

         Herzlichst  

          Elisabeth 

 

 



Fahrzeugsegnung des
neuen KDOF - 17.00 Uhr

Der Reinerlös wird zum Ankauf neuer Ausrüstung
 der FF-Vorderweißenbach verwendet!

Pfarrhofstadl 

ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM
FÜR IHRE SICHERHEIT

in ganz Österreich am Samstag, 5. Oktober 2024, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 

Mit mehr als 8.000 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. Um 
Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen 
zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den 
Ämtern der Landesregierungen ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt.

DIE BEDEUTUNG DER SIRENENSIGNALE:
SIRENENPROBE

WARNUNG

ALARM

ENTWARNUNG

15 sec.

3 min. gleichbleibender Dauerton

1 min. auf- und abschwellender Heulton

1 min. gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.  
Am 5. Oktober nur Probealarm!

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, 
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 
Am 5. Oktober nur Probealarm!

Ende der Gefahr!
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. 
Internet (www.orf.at) beachten.  
Am 5. Oktober nur Probealarm!

www.zivilschutzverband.at

www.zivilschutz-ooe.at

ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM
FÜR IHRE SICHERHEIT

in ganz Österreich am Samstag, 4. Oktober 2025, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 

Mit mehr als 8.000 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. Um 
Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen 
zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den 
Ämtern der Landesregierungen ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt.

Begleitend zur Sirenenprobe wird auch das digitale Warnsystem AT-Alert bundesweit ausgesendet. 
Nähere Informationen fi nden Sie unter www.at-alert.at.

DIE BEDEUTUNG DER SIRENENSIGNALE:
SIRENENPROBE

WARNUNG

ALARM

ENTWARNUNG

15 sec.

3 min. gleichbleibender Dauerton

1 min. auf- und abschwellender Heulton

1 min. gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.  
Am 4. Oktober nur Probealarm!

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, 
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 
Am 4. Oktober nur Probealarm!

Ende der Gefahr!
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. 
Internet (www.orf.at) beachten.  
Am 4. Oktober nur Probealarm!

Datum: ab Montag 6.10. (8x) 

Uhrzeit: 17:00 – 18:00 Uhr 

Ort: Turnsaal der Volksschule  

Alter: 2 – 4 Jahre 

Kursleitung: Grasböck Alexandra & Lehner Dominik 

Kosten: Kind + Begleitung € 30,00 

Eltern werden mit einbezogen, aktives gemeinsames Turnen (entsprechende Kleidung). 

 

Datum: ab Mittwoch 8.10. (8x) 

Uhrzeit: 17:00 – 18:00 Uhr 

Ort: Turnsaal der Volksschule 

Alter: 4 – 6 Jahre 

Kursleitung: Gruber Elisabeth & Bindeus Christina 

Kosten: Kind € 35,00 

 
Anmeldung am Marktgemeindeamt ab 24.09.2025 bei Lisa Hauzeneder (Mi-Fr)  

Tel.: 07219/6055-23 

 

 

 

 


